
NEWSLETTER  
STIFTER-INITIATIVE NÜRNBERG 
 
Nr. 21, November 2012  
 
 
Aktivitäten der Stifter-Initiative Nürnberg 
 
Erinnerung:  „Kapitalanlageformen für Stiftungen“ 
Philipp Hof ist als Geschäftsführer von „Stiftungszentrum.de“ einer der herausragenden Experten der 
Stiftungslandschaft. In der Reihe der „Stifter-Informationen“, die im Rahmen der Stifter-Initiative von 
HypoVereinsbank und Sparkasse Nürnberg gemeinsam getragen wird, ist er mit dem Thema 
„Kapitalanlageformen für Stiftungen: Die Investment AG als eine Pooling-Lösung für kleine und 
mittlere Stiftungen“ im schwierigen derzeitigen Umfeld der Finanzmärkte zu Gast.  
Am Dienstag, 13.11., 17 Uhr, bei der HypoVereinsbank Nürnberg (Casino, Lorenzer Platz, Eingang 
über Pfarrgasse, zwischen Küchen Loesch und Oberer Bergauer Platz, Westseite) . Anmeldung bitte 
bis 9.11. bei der Stifter-Initiative (info@stifterinitiative.nuernberg.de). 
 
„Nürnberger Appell zum Stiftungswesen“: Einladung z um Unterschreiben! 
Beim 2. Nürnberger Stiftertag wurde der „Nürnberger Appell zum Stiftungswesen“ vorgestellt – und 
von 40 Erstunterzeichner inkl. Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly unterzeichnet. 
Der Text des Appells liegt dem Newsletter ebenfalls bei und ist – auf einer Seite – in die folgenden 
Überschriften gegliedert „Wir sehen die Stiftungslandschaft Nürnbergs als wichtigen Partner einer 
solidarischen Stadtgesellschaft“, „Wir wollen die Nürnbergerinnen und Nürnberger zum Stiften 
ermutigen“, „Wir wollen Nürnbergs Stiftungslandschaft weiterentwickeln“. 
Alle Empfänger des Newsletters der „Stifter-Initiative“ sind herzlich eingeladen, den Appell ebenfalls 
zu unterzeichnen: Mit einem kurzen Antwortmail auf diesen Newsletter oder mit dem angehängten 
Antwortformular per Brief oder Fax (Adressen s.u.). 
 
Bericht in „Die Stiftung“ 
Das Fachblatt zum Stiftungswesen, „Die Stiftung“ berichtete über den Nürnberger Stiftertag: Im 
Internet unter http://www.die-stiftung.de/magazin/nachrichten/meldung/artikel/es-geht-nur-
miteinander.html einsehbar. 
 
 
Stiftungen in Nürnberg 
 
Grundlegende Thesen: „Plan B“ 
Hochinteressante Lektüre für alle mit Stiftungsthemen befassten Menschen: Ein sehr wichtiger 
inhaltlicher Teil des Nürnberger Stiftertags war die Vorstellung einer Publikation der Brochier-Stiftung 
„Der Plan B“. In der Beschreibung des Papiers heißt es: „Die Notwendigkeit, mehr Ressourcen für die 
Lösung gesellschaftlicher Aufgaben bereit zu stellen, ist offensichtlich. Doch wie kann es gelingen, 
dass sich immer mehr Menschen mit eigenem Vermögen für die Lösung gesellschaftlicher Aufgaben 
engagieren?“ Das Strategiepapier „PLAN B“ der Brochier Stiftung soll – ergänzt mit vielen Daten und 
Fakten - einen solchen Weg aufzeigen.  
Die Publikation ist als Download unter http://brochier-stiftung.de/wp-
content/uploads/2012/09/planb_version_download.pdf im Internet greifbar; Printversionen können 
bestellt werden bei michael.busch@stiftungszentrum.de. (Michael Busch und Alexander Brochier 
hatten das Papier auch beim Stiftertag vorgestellt.) 
 
Zeitschrift „Werte stiften“ 
Die September-Ausgabe von „Werte stiften“ (Publikationsort Erlangen) berichtet wieder über viele 
beispielhafte Engagementfelder von Stiftungen. (www.werte-stiften.de) 
 
 
 
 



Stiften gehen in Deutschland 
 
Mehr als 2/3 der Bevölkerung wissen nicht... 
... dass Stiftungen hauptsächlich der Allgemeinheit dienen“ (Text einer Postkarte des Bundesverbands 
Deutscher Stiftungen) 
 
Eine Erbschaft von 1,4 Mio. Euro... 
... für Natur- und Klimaschutz bekam die Bürgerstiftung Baden-Baden von einer Spenderin vererbt, die 
anonym bleibt. 
 
20 sogenannte „Stiftungslehrstühle“... 
... hat die Universität Erlangen-Nürnberg in ihrer Professorenschaft, die TU München sogar 25 
(Süddeutsche Zeitung). 
 
 

Sie erhalten den Newsletter der „Stifter-Initiative Nürnberg“. Sollten Sie künftig daran nicht mehr 
interessiert sein, werden wir Sie natürlich aus unserem Verteiler löschen. Senden Sie bitte 
diesbezüglich eine kurze E-Mail an die untenstehende Mail-Adresse. 
 
Weitere Informationen  
Stifter-Initiative Nürnberg 
c/o Finanzreferat der Stadt Nürnberg  
Theresienstr. 7 
90403 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 231-2352 
Fax: 0911 / 231-5202 
Email: info@stifterinitiative.nuernberg.de 
Internet: www.stifterinitiative.nuernberg.de 
 
 
  



Ihre Unterschrift für den 

Nürnberger Appell zum Stiftungswesen 

 
Anlässlich des 2. Nürnberger Stiftertags am 28. September 2012 mit dem Titel  
„Stiftung.Macht.Stadt“ wollen die Unterzeichner dieses „Nürnberger Appells zum 
Stiftungswesen“ ein Zeichen für die Zukunft der Stiftungen in Nürnberg setzen. 
 
 
Ich unterstütze den Appell mit den Themen: 
• Die Stiftungslandschaft Nürnbergs  als wichtiger Partner einer solidarischen 

Stadtgesellschaft 
• Ermutigung der Nürnbergerinnen und Nürnberger zum Stiften  
• Weiterentwicklung von Nürnbergs Stiftungslandschaft  

 
Unter diesen Voraussetzungen und mit diesen Zielen trete ich  
als Unterzeichner für das Nürnberger Stiftungswesen ein. 
 
 
 
 
 
Nürnberg, den _______________________ 
 
 
Name _______________________ 
 
 
Institution _______________________  
 
 
 
Beim 2. Nürnberger Stiftertag wird eine Mappe mit den Unterschriften gesammelt – bitte 
geben Sie Ihre Rückmeldung beim Tagungsbüro ab. 
 
Vielen Dank! 
  



Nürnberger Appell zum Stiftungswesen 
Anlässlich des 2. Nürnberger Stiftertags am 28. September 2012 mit dem Titel  
„Stiftung.Macht.Stadt“ wollen die Unterzeichner dieses „Nürnberger Appells zum 
Stiftungswesen“ ein Zeichen für die Zukunft der Stiftungen in Nürnberg setzen. 
 

Wir sehen die Stiftungslandschaft Nürnbergs  
als wichtigen Partner einer solidarischen Stadtgese llschaft 
 

1. Die Nürnberger Stiftungen sind elementare Teile der Zivilgesellschaft der Stadt und 
haben eine besondere Rolle als Verbindungsglied von privater Sphäre und den 
öffentlichen Sektoren Bürgergesellschaft, Wirtschaft und Staat/Kommune. 
 

2. Für die Stadt Nürnberg ist es eine Selbstverpflichtung, mit den Stiftungen offen, 
kooperativ und verantwortlich zusammenzuarbeiten. 
 
Wir wollen die Nürnbergerinnen und Nürnberger zum S tiften ermutigen  
 

3. In den nächsten zehn Jahren werden in Deutschland  rund drei Billionen Euro vererbt. 
Auf Nürnberg herunter gerechnet, würde dies – wenn nur 1% davon in Stiftungen 
angelegt würde – einen Betrag in dreistelliger Millionenhöhe ergeben. Wir wollen 
deshalb möglichst viele Menschen ermutigen, einen Teil ihres Vermögens in 
gemeinnützigen Stiftungen anzulegen. 
 

4. Gemeinsam ist den Stiftungen und allen Kooperationspartnern das Ziel, auch Menschen 
mit kleinerem Vermögen die Möglichkeiten aufzuzeigen, einen dauerhaften und 
nachhaltigen Beitrag für das Gemeinwesen zu leisten.  
 
Wir wollen Nürnbergs Stiftungslandschaft weiterentw ickeln 
 

5. Nürnberg liegt bezüglich der Zahl der Stiftungen im Mittelfeld der 50 größten deutschen 
Städte (Platz 22 mit derzeit ca. 42 Stiftungen pro 100.000 Einwohner). Wir wollen die 
Zahl der Stiftungen in Nürnberg erhöhen; insbesondere aber die Kapitalkraft der 
Nürnberger Stiftungen steigern. 
 

6. In den nächsten Jahren soll deshalb die Information über Stiftungen und der Austausch 
unter Stiftungen weiter intensiviert werden.  
 
Wir wollen unter diesen Voraussetzungen und mit die sen Zielen  
als Unterzeichner für das Nürnberger Stiftungswesen  eintreten.  
 
September 2012  

 


